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Beweisverwertungsverbote nach privater
Beweiserlangung – wann bzw. unter welchen
Voraussetzungen dürfen rechtswidrig durch Private
erlangte Beweismittel im Strafverfahren verwertet
werden?
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V. Konsequenzen der Annahme eines Verwertungsverbots

I. Einleitung 
Gemäss Art. 6 Abs. 1 StPO haben die Strafbehörden «von Amtes wegen alle für die Beurteilung der Tat und der
beschuldigten Person bedeutsamen Tatsachen ab[zuklären]». Einzusetzen sind hierbei «alle nach dem Stand von
Wissenschaft und Erfahrung geeigneten Beweismittel, die rechtlich zulässig sind» (Art. 139 Abs. 1 StPO). Die
Beweissammlung geschieht nach der…

Ce document est disponible pour les abonnés ou les clients
payants par document.

S'abonner ↦ Acheter ↦

� ︎ Login

Document "Beweisverwertungsverbote nach privater Beweiserlangung - wann bzw. unter
welchen Voraussetzungen dürfen rechtswidrig durch Private erlangte…" créé par Anonyme
le 28.04.2024 sur forumpoenale.recht.ch | © Stämpfli Editions SA, Bern - 2024

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2010/267/de#art_6
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2010/267/de#art_139
https://staempfliadm:uf57mU31uj@forumpoenale.recht.ch/fr/abonnements-2024
https://staempfliadm:uf57mU31uj@forumpoenale.recht.ch/fr/buy/15471
https://staempfliadm:uf57mU31uj@forumpoenale.recht.ch/fr/user/login?destination=node/15471/pdf/content

